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Am Samstag, den 01.12.2006 fand die feierliche Überlassung der Räumlichkeiten für das 

Türkische Volkshaus e.V. statt. Zwei Jahre lang war der Verein ohne eigene Räumlichkeiten 

und so konnte Vorstand Hasan Savas mit berechtigtem Stolz, die in Eigenregie renovierten, 

neuen Räumlichkeiten in Kirchheim/Teck präsentieren. Selbst Oberbürgermeisterin Angelika 

Matt-Heinecker ließ es sich nicht nehmen persönlich zu erscheinen und ein Grußwort 

auszurichten. Neben zahlreichen Vertretern von Vereinen, Institutionen aber auch 

Gewerkschaftern/innen (DGB) und Parteien war auch die WASG Esslingen vertreten und 

gratulierten zu den neuen Räumlichkeiten. Unter anderem wurde auch eine Vertiefung der 

Zusammenarbeit und des Austausches vereinbart und bekräftigt. Bei einer Tasse Tee und 

kulinarischen Köstlichkeiten konnte man sich darüber hinaus über die Vereinstätigkeit und 

mehr informieren. Das Volkshaus wird vom “Türkischen Kulturverein e.V.” betrieben, der 

seinen Schwerpunkt auf die Kultur und Integration in Kirchheim / Teck setzt.  Aber auch 

innen- und außenpolitische Themen und der Bezug auf die Türkei als Heimatland spielen eine 

große Rolle in der Vereinsarbeit. Unterstützung findet der Verein auch durch Kirchheims 

Mann für soziale Angelegenheiten, im Rathaus, Herr Böhringer, der ebenfalls anwesend war 

und den ich schon beim 10jährigem Jubiläum des Vereines, zusammen mit meinem WASG-

Vorstandskollegen Bernd Luplow und seiner Frau Petra kennen gelernt hatte. Das Türkische 

Volkhaus e.V. hat in den letzten Jahren immer wieder gemeinsam mit örtlichen Gruppen wie: 

Amnesty International Kirchheim, Arbeitskreis Asyl Kirchheim, Attac Kirchheim, 

Brückenhaus e.V. Kirchheim, Bündnis 90 / Die Grünen Kirchheim, DFG-VK Neckar-Fils, 

DGB Ortskartell Kirchheim, Evangelische Kreuzkirchengemeinde Kirchheim/Teck, 

Familienbildungsstätte Kirchheim, Friedensinitiative Kirchheim, GEW Kreisverband 

Esslingen, Grüne Alternative Gemeinderatsfraktion Kirchheim, Pax Christi Kirchheim an 

Aktionen z.B. Hiroshima- und Nagasaki-Tag, teilgenommen. Die Zusammenarbeit mit 

örtlichen Gruppen wie in Kirchheim ist Beispielhaft und sollte von der WASG Esslingen auch 

in anderen Städten des Landreises und in Baden-Württemberg übernommen und ausgeweitet 

werden.


